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Fulminanter Bieranstich durch Wiens Bürgermeister Michael 

Ludwig. Gemeinsam mit Gösser-Legende Hans Knauß und den berühmten 

Worten „O’zapft is!“ öffneten sich die Tore zu Österreichs größtem 

Oktoberfest.

Bilder zur Meldung in der Mediendatenbank

Wien (LCG) – In Saus und Braus typische Bierzeltstimmung genießen: 

Das können vom 22. September bis 9. Oktober 2022 alle Besucherinnen

 und Besucher der Kaiser Wiesn im Wiener Prater. Drei festlich 

dekorierte Zelte, fünf Almen und ein weitläufiges Festgelände mit 

Gastronomie-und Souvenirständen laden zum Tanzen und Feiern ein. 

Von diversen Show-Acts über regionale Köstlichkeiten bis hin zu 

zahlreichen Fahrgeschäften locken die Attraktionen im Wiener 

Prater mit einem abwechslungsreichen Unterhaltungsprogramm und 

machen einen Tag auf der Kaiser Wiesn zum Vergnügen für Klein und 

Groß. Eingeleitet wurde das Event der Extraklasse mit einem 

gebührend spektakulären Programm am Eröffnungstag, dem 22. 

September 2022: Mit traditionellen Bandltanz, anschließendem 

Einzug in das Kaiser Wiesn Festgelände mit festlicher 

Pferdekutsche, Bieranstich durch Bürgermeister Michael Ludwig 

und prominenten Gästen beim anschließenden VIP-Empfang öffnete 

das rot-weiß-rote Oktoberfest für 18 Tage lang seine Pforten.



„Kaiserwetter für die Premiere der Kaiser Wiesn!“, freut 

sich Geschäftsführer Johann Pittermann und sagt weiter: 

„Es freut uns, bereits zur Eröffnung so viele Gäste 

begrüßen zu dürfen. Wir blicken auf ein buntes und 

dichtes Programm, das jeden Tag ein geselliges 

Miteinander und viel Spaß verspricht.“

Vier Schläge und ein Segen: Die Highlights der Wiesn-Eröffnung

Ähnlich dem Oktoberfest in München zählt der traditionelle 

Trachten-und Schützenzug auch bei der Kaiser Wiesn zu den 

absoluten Höhepunkten. Nach dem Bandltanz-Auftakt der 

Volkstanzgruppe Sankt Georgen an der Leys setzte sich um kurz nach 

11.00 Uhr die Festkutsche in unmittelbarer Nähe des Biergartens 

„Schweizerhaus“ in Bewegung. Neben den teilnehmenden Wirten sowie 

deren Partner stellten auch die übrigen Teilnehmer des Zugs ihre 

schicken Trachten zur Schau und zogen an der jubelnden Menge am 

Straßenrand vorbei. Musikalisch begleitet wurde der feierliche 

Umzug von der Polizeimusik Wien und dem Gösser Musikverein mit 

traditioneller Volks-und Marschmusik. Das Ziel: Die dem Event 

seinen Namen gebende Kaiserwiese beim Wiener Prater, wo Ehrengast 

und Wiens Bürgermeister Michael Ludwig die Festkutsche empfing, um

 die letzten Meter zur Festbühne gemeinsam zu beschreiten. Durch 

das Eröffnungsprogramm auf der JÖ Live-Festbühne führten Arabella 

Kiesbauer undMartin Ferdyni , gemeinsam mit Gösser-Legende Hans 

Knauß, der mit den Worten „nach zwei Jahren Pause fängt das Leben 

wieder an“ einleitete. Wiens Bürgermeister Ludwig stimmte ein:



„Es sind schwierige Zeiten für uns alle – wir haben 

mehrere Krisen gleichzeitig zu bewältigen und der Krieg 

in Europa hat ein neues Ausmaß erreicht. Trotzdem müssen 

wir konsequent und hart weiterarbeiten und wer hart 

arbeitet, soll auch gut feiern! Und wir haben wirklich 

tüchtige Menschen. Das hat man nicht zuletzt bei den 

Damen und Herren des Wiener Gemeindebau Chors und der 

Wiener Polizei Musik und allen Beteiligten gesehen, die 

heute hier im Hintergrund arbeiten und das gesellige 

Miteinander überhaupt erst möglich machen. Als Wiener 

Bürgermeister und Landeshauptmann freut es mich 

besonders, dass viele Menschen aus den Bundesländern das 

Fest im Wiener Prater heuer besuchen werden. Ich wünsche 

allen Wienerinnen und Wienern sowie allen Besucherinnen 

und Besucherinnen unserer Stadt eine frohe Kaiser 

Wiesn!“

Im Beisein von Brau-Union-Vorstandsvorsitzenden Klaus 

Schörghofer und Verkaufsdirektor Bernhard Mitteröcker erfolgte 

der berühmte Fassanstich. Ludwig zeigte sich entspannt, denn 

zusammen mit Hans Knauß öffneten sie als bewährtes Team bereits 

einige Fässer Bier. Just nach vier Schlägen war das erste Bierfass 

offen und die Kaiser Wiesn mit den traditionellen Worten „O’zapft 

is!“ ganz offiziell eröffnet.

Für die Segnung des eigens kreierten Wiesn-Weins von Leo Hillinger 

(Weingut Leo Hillinger) und Thomas Podsednik (Weingut Cobenzl) 

zapfte Ordenspriester Pater Karl Wallner den „Segen von oben“ an, 

um auch ja mit gutem Gewissen zu trinken. Dafür zitierte Wallner 

die „Worte Gottes“ aus der Bibel:



„Wie Lebenswasser ist der Wein für den Menschen, wenn er 

ihn mäßig trinkt. Was ist das für ein Leben, wenn man 

keinen Wein hat, der doch von Anfang an zur Freude 

geschaffen wurde [...]“ und „Herr unser Gott, Du schenkst

 uns den Wein als Frucht der Erde und der menschlichen 

Arbeit. Segne diesen Wein, lasse uns erfahren, dass du 

der Gott bist der die Herzen der Menschen froh macht und 

Gemeinschaft stiftet [...].“

Auch die musikalische Unterhaltung kam nicht zu kurz: Mit ihren 

Auftritten sorgten sowohl das „Hans Ecker Trio“, der „Gösser 

Musikverein“, die Blaskappelle „Polizeimusik Wien“ als auch „The 

Weather Girls“ sowie Opernsänger und Grammy-Preisträger Herbert 

Lippert für außergewöhnliche Stimmung. Abschließend konnten sich 

die Gäste ab Mittag zum exklusiven VIP-Empfang in der „Zur Alten 

Kaisermühle Alm“ einfinden.

Heimische und Internationale Prominenz feiert den Wiesn-Auftakt



Der Andrang zum Eröffnungsspektakel war mit rund 1.000 Gästen 

groß. Der Einladung von Kaiser-Wiesn-Geschäftsführer Johann 

Pittermann folgten unter anderem Michael Ludwig (Wiens 

Bürgermeister), Leo Hillinger (Weingut Leo Hillinger), Thomas 

Podsednik (Weingut Cobenzl), Alexander Nikolai (Bezirksvorsteher

 1020 Wien), Herbert Lippert (Grammy Gewinner), Austro-Legende 

Jazz Gitti, die ModeratorinnenSilvia Schneider (ORF) undEva Pölzl

(ORF),The Weather Girls ,Alamande Belfor ( Choreograph), Beatrice 

Turin (Miss Europe), Sylvia Graf (Hitradio Ö3), Tanja Duhovich 

(Ex-Miss Austria), Trachtenlady Krystyna Suchodolski ,Teje 

Waidmann (Atelier Teje), Wolfgang Reichl ,Heribert Kasper („Mr. 

Ferrari“), Clemens Trischler (Autor),Uschi Pöttler-Fellner 

(Herausgeberin) undChristian Pöttler (echo medienhaus), Karl 

Michael Ebner (Intendant), Monika Erb (Tschauner Bühne),Petra 

Gamböck (Bold Minds), Martin Leutgeb (Schauspieler), Gerald 

Martens (Basketball Austria), Klaus Panholzer (Schönbrunn 

Group),Michael Prohaska undAlexander Ruthner (Prater Wien), 

Bierpapst Conrad Seidl ,Dieter Steup (Prater Wien, WKO),Lars 

Eberhart (Österreichisches Rotes Kreuz), Arabella Kiesbauer 

(Moderatorin), Martin Ferdiny (Moderator), Ordenspriester Karl 

Wallner (Stift Heiligenkreuz), Hans Knauß (Sportlegende), Daniel 

Serafin (Kulturmanager), Jazz Gitti(Sängerin), Ossi Schellmann 

(Szenegastronom), Manfred Ainedter (Rechtsanwalt), Peter Dobczak

 (WKW, Obmann der Gastronomie), Daniela Schlawin (Wojnar ́ s), 

Bernhard Mitteröcker (Brau Union), Klaus Schörghofer (Brau 

Union), Thomas Schmiedbauer (Wiesbauer), Linda Lawal (Miss 

Austria), Roman Schindler (Mr. Austria), Martin Leutgeb 

(Schauspieler), Rob Morton (Szene Koch), Klaus Panholzer 

(Schönbrunn Group) und Barbara Forcher (Faceit).

Kaiser Wiesn – So geht es jetzt weiter

Nach dem großen Auftakt am Donnerstag, stehen der Freitag und das 

Wochenende im Zeichen der Bundesländer Ostösterreichs und 

servieren am „Kaisernachmittag“ in den jeweiligen Festzelten von 

Gösser, Wiesbauer und Wojnar’s stimmungsvolle Musik bevor es 

abends mit der „Kaisernacht“ und den Headlinern der ersten Woche 

weitergeht. Der „Kaisernachmittag“ bietet den Besuchern jeden 



Nach dem großen Auftakt am Donnerstag, stehen der Freitag und das 

Wochenende im Zeichen der Bundesländer Ostösterreichs und 

servieren am „Kaisernachmittag“ in den jeweiligen Festzelten von 

Gösser, Wiesbauer und Wojnar’s stimmungsvolle Musik bevor es 

abends mit der „Kaisernacht“ und den Headlinern der ersten Woche 

weitergeht. Der „Kaisernachmittag“ bietet den Besuchern jeden 

Tag, ab 12:00 Uhr, bis zum frühen Abend musikalische Unterhaltung 

bei freiem Eintritt. Resttickets für die „Kaisernächte“ ab 19:00 

Uhr sind online auf www.kaiserwiesn.at ab 44 Euro noch verfügbar.
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